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A1beide Kennzahlen nochmals angestiegen und liegen 
damit auf einem neuen Höchstwert seit 2010 → Tabelle 
A1.1.2-1. Die Anzahl der unbesetzten Ausbildungsstellen 
ist von 53.100 im Jahr 2019 auf 59.900 in 2020 und auf 
63.200 im Jahr 2021 gestiegen. Dies entspricht insge-
samt einem Anstieg um 10.000 Stellen bzw. 18,9 %. Die 
Quote der unbesetzten Stellen an allen betrieblichen Aus-
bildungsstellen ist entsprechend von 9,4 % im Berichts-
jahr 2019 auf 11,7 % im Jahr 2020 und 12,2 % im Jahr 
2021 gestiegen. 

Erfolglose Ausbildungsplatznachfrage

Während die Besetzungsprobleme für die Betriebe somit 
auch im Jahr 2021 nochmals deutlich angestiegen sind, 
hat sich die Versorgungslage aus Sicht der Jugendlichen 
etwas verbessert. Nachdem die Anzahl der zum 30. Sep-
tember noch suchenden Ausbildungsstellenbewerber/ 
-innen im Jahr 2020 gegenüber 2019 um 4.500 gestie-
gen war, sank diese Kennziffer im Jahr 2021 gegenüber 
2020 wieder deutlich um 10.400 Stellen bzw. 13,3 % auf 
67.800 noch suchende Jugendliche → Tabelle A1.1.2-1. 
Dies entspricht einem neuen Tiefstand seit 2010. 

Auch die Quote der noch suchenden Jugendlichen in 
Relation zu der insgesamt ermittelten Ausbildungsplatz-
nachfrage ist von 14,3 % im Berichtsjahr 2020 auf 12,5 % 

im Jahr 2021 gesunken. Nur in den Jahren 2011 und 
2012 lag diese Kennziffer noch etwas geringer. 

Passungsprobleme

Im Berichtsjahr 2021 betrug das ungenutzte Ausbil-
dungsvertragspotenzial E  63.200, resultierend aus den 
63.200 unbesetzten Ausbildungsplätzen, denen 67.800 
noch suchende Ausbildungsplatznachfrager/-innen 
gegenüberstanden.

Ungenutztes Ausbildungs- 
vertragspotenzial

Das ungenutzte Ausbildungsvertragspotenzial ist stets so 
hoch wie die kleinere Zahl der auf beiden Seiten des Aus-
bildungsmarktes registrierten erfolglosen Teilnahmen (da 
jeder dieser erfolglosen Teilnahmen zumindest eine erfolg-
lose Teilnahme auf der anderen Marktseite gegenübersteht 
und infolgedessen in quantitativer Hinsicht das Potenzial 
vorhanden war, jede dieser Marktteilnahmen zu einem 
erfolgreichen Vertragsabschluss zu führen).

E

Tabelle A1.1.2-1: Erfolglose Marktteilnahmen 2010 bis 2021 in Deutschland (Stichtag 30. September)

Jahr

Unbesetzte Ausbildungsplätze Noch Ausbildungsplätze Suchende

Absolut
In Relation zum 

betrieblichen Angebot (in %)
Absolut

In Relation zur Ausbildungs- 
platznachfrage (in %)

2010 19.898 3,7 80.456 12,6

2011 30.487 5,4 72.417 11,3

2012 34.075 6,1 76.119 12,1

2013 34.720 6,4 83.742 13,7

2014 38.449 7,1 81.388 13,5

2015 41.678 7,6 81.037 13,4

2016 43.561 8 80.603 13,4

2017 48.984 8,8 80.221 13,3

2018 57.656 10 78.619 12,9

2019 53.137 9,4 73.721 12,3

2020 59.948 11,7 78.237 14,3

2021 63.176 12,2 67.818 12,5

2021  
gegenüber 

2020

+3.228
0,5 Prozentpunkte

-10.419
-1,8 Prozentpunkte

6,1% -14,1%
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